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Im Sommergespräch erzählt 
Bürgermeister Gerhard Edlinger, 
worauf er sich in diesem Sommer 
freut und was sich in Sachen 
Ortsbildgestaltung tut.

Der Sommer ist da. Was tut 
sich im Sommer in Thalheim?

Wir feiern zwei große Feste. Die 
Thalheimerinnen und Thalheimer 
dürfen sich auf zwei einzigartige 
Veranstaltungen freuen, auf die 
Thalheimer Traunserenade als 
Volksmusik-Freiluftkonzert und 
auf die größte Angelobungsfeier 

des Jahres. Den Ferien(s)pass für die Kids gibt es auch 
wieder, 34 Programme stehen für unsere Jugend zur 
Auswahl.

Thalheim fällt immer wieder durch besondere 
Kulturveranstaltungen auf, etwa die ThalheimTage im 
vergangenen Jahr. 

Kultur wird bei uns groß geschrieben, der Kulturausschuss 
bemüht sich um ein reichhaltiges Programm während 
des ganzen Jahres, das möglichst alle Kunstrichtungen 
und Kulturschaffenden berücksichtigt. Der Vorschlag, 
die Traunserenade als volksmusikalisch-kulinarischer 
Höhepunkt des Sommers in das Programm aufzunehm-
en, wurde vom Kulturausschuss einstimmig begrüßt. 

Was erwartet die Besucher beim Volksmusikabend?

Wir werden Volksmusik vom Feinsten hören. Aus der 
Kärntner Stadt Althofen sind der Volksliedchor und 
der Männerchor zu Gast, die Thalheimer Biermusi 
wird mit ihren Blasinstrumenten aufspielen. Für die 
Moderation konnten wir die bekannte Mundartdichterin 
und Moderatorin Angelika Fürthauer gewinnen. Die 
Organisation und Regie liegt in den bewährten Händen 
von Herbert Scheiböck, dem Thalheimer Kulturpromotor.

Neben musikalischen Genüssen ist auch für die 
leiblichen Genüsse gesorgt. Worauf dürfen sich die 
Konzertbesucher freuen? 

Die Freiwilligen Feuerwehren Bergerndorf und Edtholz, 
die Trachtenkapelle und die Goldhaubenfrauen sind 
für den kulinarischen Teil zuständig. Sie verwöhnen 
die Besucher mit regionalen Spezialitäten von heimi-
schen Bauern. Schinken, Speck, Schaf- und Ziegenkäse, 
Most und ausgesuchte Weine stehen am kulinarischen 
Programm, ebenso hausgemachte Mehlspeisen. Die 
Kärntner Freunde bringen das berühmte Hirter Bier mit.

Kärntner Chöre zu Gast in Thalheim, das ist eine 
Premiere. Wie kam es dazu?

Das Aufeinander-Zugehen hat bei uns Tradition, wir tun 
das in kultureller Hinsicht mit unseren Kärntner Freunden. 
Die historische Stadt Althofen in Kärnten und Thalheim 
verbindet so manches. Beide Orte liegen inmitten beson-
derer Regionen, die sich durch hohe Lebensqualität und 
Wirtschaftskraft auszeichnen. Ein Bindeglied ist der große 
Forscher und Unternehmer Carl Auer von Welsbach, der 
in beiden Regionen seine Spuren hinterlassen hat.
 
Vor allem aber ist die Beziehung zu Kärnten mit 
Bundesheermajor Alexander Krasznitzer verbunden, der 
aus Althofen stammt und seit vielen Jahren in unserer 

Region aktiv ist. Major Krasznitzer hat den Kontakt zu den 
Sängern seiner Heimatstadt hergestellt.

Das Bundesheer hat ebenfalls einen großen Auftritt.
 
Am 4. August erlebt Thalheim die größte Angelobungsfeier 
des Jahres. Für Thalheim ist das eine große Auszeichnung. 
Bereits zum zweiten Mal wurden wir als Standort für diese 
Feierlichkeit ausgewählt. Die erste Angelobungsfeier auf 
Thalheimer Boden fand anlässlich unserer Markterhebung 
im Jahr 2000 statt. Ich bin stolz, dass wir diese Feier aus-
richten dürfen.

Wie viele Männer und Frauen werden in Thalheim den 
Fahneneid leisten?

Mehr als 1.000 Soldatinnen und Soldaten werden ihr 
Gelöbnis in Anwesenheit zahlreicher Ehrengäste spre-
chen. Alle Eingerückten, die zur 4. Panzerbrigade gehören, 
werden kommen sowie Soldatinnen und Soldaten von 
nahezu allen oberösterreichischen Kasernenstandorten.

Wo wird das Bundesheer aufmarschieren, da ist viel 
Platz erforderlich?

Die Angelobung findet im Herzen von Thalheim, 
zwischen Volksschule und Traunuferarkade, auf dem 
Schulsportplatzgelände direkt an der Traun, statt. 
Das Österreichische Bundesheer wird neben der 
Angelobungsfeier auch eine Leistungsschau veran-   
stalten, die Leopardpanzer, die bei den „14ern“ in Wels 
stationiert sind, werden auffahren.

Da ist vermutlich mit Verkehrsbehinderungen zu 
rechnen.

Am Samstagnachmittag wird die Straße zwischen 
den beiden Kreisverkehren abgesperrt. Ich ersuche 
die Thalheimerinnen und Thalheimer jetzt schon um 
Verständnis für diese Maßnahme. Gleichzeitig lade 
ich alle Thalheimerinnen und Thalheimer ein, bei der 
Angelobungsfeier und bei der Leistungsschau dabei zu 
sein. Die Gelegenheit, unser Bundesheer hautnah zu 
erleben, kommt nicht alle Tage.

Die Angelobungsfeier wird von vielen Höhepunkten 
umrahmt. Welche möchten Sie hervorheben?

Im Zentrum steht der Fahneneid. Die Leistungsschau 
des Österreichischen Bundesheeres mit Fahrzeugen und 
Gerät ist sicherlich ein Höhepunkt. Ganz in unserer Nähe, 
in Wels, befindet sich das größte Heeresfeldzeuglager. 
Aber auch die Blaulichtorganisationen Rettung, 
Feuerwehr und Polizei werden präsent sein. Die 
Militärmusik Oberösterreich gibt ein Platzkonzert und die 
Trachtenkapelle Thalheim spielt auf. Das Bundesheer 
bietet Kostproben aus der sehr schmackhaften Feldküche 
an.

Ich möchte außerdem noch darauf hinweisen, dass am 
Vorabend der Angelobungsfeier eine Vernissage statt-
findet. Die in Wien lebende Thalheimer Fotokünstlerin 
Brigitte Gauss stellt ihre Werke im Raiffeisensaal der 
Marktgemeinde Thalheim vor.

Herr Bürgermeister, Sie sind als Fürsprecher und 
Freund des Bundesheeres bekannt. Warum?

Wir als Marktgemeinde Thalheim schätzen die 
Zusammenarbeit mit dem Österreichischen Bundesheer. 
Wir stehen bewusst zu den Einrichtungen des 
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demokratischen Österreich.
Mein persönlicher Kontakt zu den Einrichtungen des 
Bundesheeres hat vor vielen Jahren begonnen, als 
ich noch in Marchtrenk war. Ich meine, man muss 
die Bundesheerangehörigen herausholen aus den 
Kasernen, vor den Vorhang holen. Die Menschen, die 
beim Bundesheer Dienst tun, von den Grundwehrdienern 
angefangen, sollen stolz sein auf ihr Tun. Sie erbringen 
unersetzliche Leistungen für die Allgemeinheit. Dank und 
Anerkennung sind für die Bundesheerangehörigen eine 
gute Motivation.

Sie machen sich auch immer wieder persönlich ein 
Bild vom Wirken des Bundesheeres.

Ich war letztes Jahr in Banja Luka, wo das Österreichische 
Bundesheer einen Friedenseinsatz leistet.
Erst kürzlich hatten Gemeindemitarbeiter und ich die 
Gelegenheit, das Bundesheer beim Assistenzeinsatz 
an der österreichischen Grenze zu erleben. Die 
Soldaten und Offiziere versehen ihren Dienst höchst 
engagiert. Beeindruckend war für mich das große 
Ausmaß an Menschlichkeit und Kompetenz, das die 
Bundesheerangehörigen bei der schwierigen Aufgabe 
der Grenzsicherung an den Tag legen.
Wenn man sozusagen live dabei ist, sieht man, welch 
wertvolle Arbeit geleistet wird. Vor allem sieht man, 
dass junge Menschen nicht nur das Gelöbnis sprechen, 
sondern Taten folgen lassen. Der Dienst an der Grenze 
ist schwierig für die jungen Menschen und erfordert viel 
Verantwortungsbewusstsein.
Denken wir auch an die Katastropheneinsätze des 
Bundesheeres, in Galtür, beim Hochwasser, bei der 
Bergrettung oder, ganz aktuell, bei der heurigen 
Schneekatastrophe, wo die Soldaten stundenlang Schnee 
geschaufelt haben, um Leib und Leben, Haus und Hof 
vieler Österreicher zu retten.
Zum Bundesheer passt recht gut der berühmte Spruch 
von Prinz Eugen: „Sie schreien nach uns um Hilfe, wenn 
ihnen das Wasser in das Maul rinnt, und wünschen uns 
vom Hals, kaum als das selbige einen Augenblick ver-
schwunden.“

Thalheim ist nicht nur der Ort der Feste. In Thalheim 
tut sich auch sonst noch einiges.

Auf den Berghammergründen im Ortszentrum herrscht 
rege Bautätigkeit. Hier entstehen 2 Dienstleistungszentren 
und eine Wohnanlage. Das sind Ortsbild prägende 
Bauvorhaben.

Wie wirken sich die Bauwerke auf das Ortsbild aus?
Die moderne Architektur der neuen Bauten verbindet 

sich gut mit historischen Elementen. St. Ägyd ist die 
älteste Kirche in der Region. Moderne und altehrwürdige 
Baukörper verbinden, das gelingt mit der Bebauung 
besonders gut. Als Ausdruck der Beziehung von Tradition 
und Moderne bekommt das neue Areal den Namen 
Ägydiplatz. Vom Ägydiplatz führt dann der Ägydiweg 
auf den Reinberg hinauf. Die Baukörper sind bis zu vier 
Geschoßen hoch und fügen sich gut an den Strasslbau 
an, der dann nicht mehr so hoch erscheint – ein weiterer 
Vorteil für das Ortsbild.

Wie schaut der Zeitplan für die 3 Bauabschnitte 
aus?

Das Dienstleistungszentrum 1 mit Billa und Servicecenter 
der ÖO. Versicherung wird im September/Oktober 
2006 fertig. Für das Dienstleistungszentrum 2 ist die 
Weichenstellung im Juni erfolgt. Wenn keine unerwar-
teten Verzögerungen eintreten, sind im August 2006 alle 
Genehmigungen erteilt und die Bauarbeiten beginnen 
umgehend. Bei den Dienstleistungszentren steht eine 
ausreichende Zahl von Parkplätzen zur Verfügung.
Die Wohnbebauung ist ein integratives Projekt, das 
24 Wohneinheiten beinhaltet, sowohl geförderte 
Mietwohnungen der Welser Heimstätte als auch 
Wohnungen für Menschen mit besonderem 
Betreuungsbedarf. Für diesen Abschnitt sollte ebenfalls 
in diesem Sommer Baubeginn sein. Bezugsfertig wären 
dann die Wohnungen Ende 2007/Anfang 2008.

Neue Firmenstandorte bedeuten Arbeitsplätze. Mit 
wie vielen neuen Arbeitsplätzen ist zu rechnen?

Bis Ende 2007 haben wir in Thalheim 100 neue 
Arbeitsplätze. Die Bebauung des künftigen  Ägydiplatzes 
ist in jeder Hinsicht ein Gewinn: erstens Arbeitsplätze, 
zweitens ein wichtiger Beitrag zur Ortsbildgestaltung, 
drittens eine Aufwertung der Infrastruktur mit einem 
zweiten Supermarkt und viertens eine Erweiterung des 
Thalheimer Wohnungsangebotes.

Thalheim bietet einen aktiven und attraktiven Sommer 
mit Festen und Kinder-Ferien(s)pass. Wie und wo 
verbringen Sie den Sommer, Herr Bürgermeister?

Bei diesem dichten Programm bleiben nur wenige 
Urlaubstage. Ich verbringe sie mit der Familie, selbstver-
ständlich in Thalheim – also in einer Region, in die andere 
Menschen auf Urlaub fahren. 

Natürlich wünsche ich den Thalheimerinnen und 
Thalheimern einen schönen Sommer mit Natur und Kultur 
und viel Erholung.
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1. Vizebürgermeister
Andreas STOCKINGER

jeden 1. Montag im Monat
jeweils von 18.00 – 19.00 Uhr

und nach vorheriger Vereinbarung

2. Vizebürgermeister
Harald BÖCK

Obmann des Wohnungsausschusses 
jeden 1. Montag im Monat

jeweils von 16.00 – 18.00 Uhr
und nach vorheriger Vereinbarung

Bürgermeister Gerhard EDLINGER: 
jeweils Mo. und Do. von 8.00 – 10.00 Uhr, Di. von 14.30 – 17.00 Uhr und nach Vereinbarung

Um Voranmeldung wird gebeten:  Tel.  Nr.  07242/47074-9

S P R E C H T A G E
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WIR GRATULIEREN

Viktoria Kaspar, Ascheter Straße 38/3/323, 93 Jahre am 10.04.2006
Helmut Karl Jeschko, Trauneggsiedlung 14, 85 Jahre am 16.04.2006
Dipl.-Ing. Percy Eugen Fahrbach, Georg-Reitinger-Straße 6, 80 Jahre am 22.04.2006
Herta Kronberger, Charwatweg 22, 80 Jahre am 25.04.2006
Anna Röck, Ascheter Straße 38/2/215, 92 Jahre am 27.04.2006
Hildegard Schwarz, Jägerweg 12, 85 Jahre am 26.04.2006
Margaretha Umfahrer-Trauner, Ascheter Straße 38/2/220, 85 Jahre am 06.05.2006
Gerda Andreykow, P.-B.-Rodlberger-Straße 53, 85 Jahre am 13.05.2006
Margarete Höller, Ascheter Straße 38/2/226, 90 Jahre am 19.05.2006
Norbert Forstner, Flößerstraße 22, 80 Jahre am 21.05.2006
Johanna Wildberger, Gartenweg 6, 92 Jahre am 22.05.2006
Anneliese Maaß, Ascheter Straße 38/2/207, 91 Jahre am 11.06.2006
Katharina Schachinger, Kirchenstraße 18, 85 Jahre am 19.06.2006
Aloisia Greiml, Ascheter Straße 38/1/128, 85 Jahre am 22.06.2006
Friedrich Libora, Kirchenstraße 5, 92 Jahre am 30.06.2006

Unsere ältesten Jubilare

Die Diamantene Hochzeit feierten:

Helene und Hildegard Bernauer, 
Ascheter Straße 35, am 19.05.2006

Hermine und Erwin Bruckmüller, 
Dammstraße 6, am 27.04.2006



AUF DIESEM WEG WÜNSCHEN WIR ALLEN JUBILAREN 
AUCH WEITERHIN VIEL GESUNDHEIT !

   www.thalheim.at              5   

BERICHTE 

Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer!

Wie jedes Jahr um diese Zeit stelle 
ich das Motto meines Berichtes 
unter den Titel Kultur, die sich um 
diese Jahreszeit durch beson-
ders viele und qualitativ hochwer-
tige Veranstaltungen darstellt. Im 
Rückblick erinnere ich zum einen 
an einen bemerkenswerten Abend, 
der von Friedrich Ch. Zauner, 
einem der wichtigsten österreichi-

schen Schriftsteller der Gegenwart 
und dem jungen Streichquartett 
„Vielharmonie“ gestaltet wurde und 
durch den abwechselnden Vortrag 
Zauners aus seiner Romantetralogie 
„Das Ende der Ewigkeit“und der 
dargebotenen Musikstücke eine 
besondere Spannung erfuhr. Zum 
Anderen wurden am Vormittag 
des Vatertages, ebenfalls in der 
Landesmusikschule, zwei Stücke 
speziell für Kinder unter dem Titel 
„Eiweißheiten“ und „Mählodie“ vor-
getragen, bei denen Elisabeth Ragl 
mit ihrer Gruppe Cellissimo für die 
Musik verantwortlich zeichnete und 
ein prächtig disponierter Wieland 
Nordmeyer als äußerst humorvoller 
Erzähler agierte. Dabei zeigte sich 
einmal mehr, wie wichtig es ist, 
Kinder auf spielerische und lustige 
Art an die Musik heranzuziehen. 
Nebenbei bemerkt haben sich auch 
die anwesenden Erwachsenen 
köstlich amüsiert.

Am 1. Juli, am Vorabend des 
Pfarrfestes, stieg im Pfarrhof ein 
Open Air Konzert der südameri-
kanischen Gruppe „SANMERA“, 
die mit ihren 14 Musikern Salsa 
und afrocubanische Rhythmen vom 

Feinsten geboten haben. Für die 
Bewirtung war ebenfalls gesorgt. 

Wir haben im Sommer aber auch 
noch ein weiteres Ereigniss vor 
uns, auf das ich Sie unbedingt hin-
weisen möchte:

Die „Thalheimer Traunserenade“ 
am 15. Juli, wird ebenfalls ein 
musikalisch-kulinarisches Ereignis.
Musikalisch gestaltet wird die Traun-
serenade unter der Gesamtleitung 
von Herbert Scheiböck von einem 
Teil unserer Trachtenmusik, der 
„Biermusi“ und zwei Chören aus 
Kärnten, durch das Programm führt 
die weit über unsere Grenzen hin-
aus bekannte Angelika Fürthauer.

Mit der Bitte, sich diesen kulturellen 
Leckerbissen nicht entgehen zu las-
sen, wünsche ich Ihnen einen schö-
nen Sommer und gute Erholung im 
Urlaub!

Ihr Vizbürgermeister
Andreas Stockinger

WIR GRATULIEREN
Die Goldene Hochzeit feierten:

Erich und Adelheid Brenninger, 
Reinberghof 2, am 09.06.2006

Richard und Irene Sedlaczek, 
Ascheter Straße 16, am 15.06.2006
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BERICHTE

Sehr geehrte 
Thalheimerinnen 
und Thalheimer!

Im Bezirksaltenheim in Thalheim befindet sich im 
Erdgeschoß eine Cafeteria, welche an 5 Tagen 
in der Woche von, 14.00 bis 16.00 Uhr geöffnet 
ist. Gemeinsam betreuen diese Cafeteria die Rot-
Kreuz-Ortsstelle Thalheim und die Pfarre Thalheim. 
Ehrenamtliche Mitarbeiter/innen leisten dabei einen 
sozialen Dienst für unsere älteren Mitbürger/innen 
im Bezirksaltenheim.

Dem Sozialausschuss der Marktgemeinde Thalheim 
war es ein Anliegen, den vielen Ehrenamtlichen 
ein Danke für ihre Arbeit auszusprechen und lud 
die Damen und Herren am 19. April zu einem 
gemeinsamen Abendessen ins Bezirksaltenheim 
ein.  Gemeinsam mit den Mitgliedern des 
Sozialausschusses wurde ein genüsslicher und 
gemütlicher Abend verbracht. 
Sollte es interessierte Thalheimerinnen und 
Thalheimer geben, die gerne ehrenamtlich in der 
Cafeteria mitarbeiten wollen, so stehen das Rote 
Kreuz Thalheim sowie die Pfarre gerne für  nähere 
Auskünfte bereit.

Foto: Bürgermeister Gerhard Edlinger und Vizebürgermeister 
Harald Böck mit den Verantwortlichen der Cafeteria Frau Eva 
Traunmüller und Günter Kogler

und was kann einen Urlaub so richtig vermiesen? 
– krank zu werden.

Für einen gesunden und erholsamen Urlaub        
empfehlen wir Ihnen die Tipps des PGA (Verein für 
prophylaktische Gesundheitsarbeit) in Linz. 

 
Dies sollte eine Reiseapotheke enthalten:
Arzneimittel gegen: 
• Fieber, Schmerzen, Grippe 
• Mund- und Rachenentzündungen 
• Durchfall 
• Erbrechen 
• Reisekrankheit 
• Sonnenbrand, Insektenstiche
• Mittel zur Versorgung von Verletzungen
• Fieberthermometer 
• Für Kinder Zäpfchen gegen Fieber und Schmerzen 
• eine Schere und eine Pinzette. 

Weiters ist zu beachten:

• sich der entsprechenden Urlaubsregion nach   
 impfen zu lassen (fragen Sie hierfür Ihre/-n Arzt/Ärztin)
• Hohe Temperaturen können die Wirksamkeit   
 der Medikamente beeinflussen! Lesen Sie dazu 
 die Informationen im Beipackzettel.
• Nötige Dauermedikamente von daheim 
 mitnehmen.

Im August erscheint der neue Seminarkatalog 
mit Kursen, Fort- und Ausbildungen rund um die 
Gesundheit. Sie können diesen kostenlos unter 
der Nummer: 0732/787810-10 oder per E-Mail: 
kurse@pga.at bestellen. Auch finden Sie alle 
Infos auf der Homepage: www.pga.at

Ich wünsche Ihnen gemeinsam mit dem Verein 
PGA einen schönen und erholsamen Sommer.

Ihr Vizebürgermeister
Harald Böck

Sommerzeit ist Reisezeit…
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Der Winter hat heuer seine 
Fühler lang ins Frühjahr 
ausgestreckt - nun schau-
en wir aber dem Sommer 
entgegen. Damit sich in 
den Sommerferien auch in 
Thalheim etwas tut, haben 
wir wieder erlebnisreiche 
Stunden organisiert. 

DIE FERIENZEIT KANN KOMMEN!
Ja - wir sind gerüstet. Der neue Ferien(s)pass ist da. 
Über 35 Veranstaltungen umfasst die Angebotspalette. 
Auch heuer gibt es einen Mix aus altbewährten und 
völlig neuen Aktivitäten. Detaillierte Informationen 
finden sich direkt im Fern(s)pass, der bereits an die 
Kinder und Jugendlichen ausgesandt wurde. Danke 
sage ich all jenen Thalheimerinnen und Thalheimern, 
die ihre Zeit für die jungen Leute zur Verfügung stellen 
und so ein Beitrag für ein kinder- und familienfreund-
liches Thalheim leisten. 

WAS KRATZT DIE JUGEND?
Die aktuelle OÖ. Jugendstudie zeigt eine positive 
Grundhaltung der Jugend. 76 % gaben an, optims-
tisch in die Zukunft zu blicken. Der Wunsch nach 
Selbstverwirklichung steht bei den Jugendlichen ganz 
oben. Die Bedeutung von schützenden Beziehungen 
(Familie, Freunde und gesellschaftliche Institutionen) 

ist angestiegen. Interessant dabei, dass neben der 
hohen Bedeutung der Familien in den letzten Jahren 
die Bedeutung von Freunden gestiegen ist. Auch 
Mitbestimmung ist bei der Jugend keinesfalls out. 
Vor allem persönliche Betroffenheit und emo-
tionale Berührung bewegen zu Engagement. Auch 
in Thalheim fragen wir uns oft: Was kratzt unsere 
jungen Leute? Wir wünschen uns eine Jugend, die 
man spürt.

TRENDSPORT VOLLEYBALL
Im Budget für das Jahr 2006 ist ein Ansatz für einen 
Volleyballplatz fixiert. Nach intensiven Beratungen im 
Sportausschuss sind wir zum Ergebnis gekommen, 
dass der ins Auge gefasste Bereich im Volksschulumfeld 
nicht wirklich als der optimale Standort gilt. 

Eine Sandfläche von über 300 m² würde uns bei der 
Entwicklung eines Grüngürtels im Zentrum entlang 
der Traun zu sehr einschränken. Auch die Betreuung 
einer derartigen Anlage ist vor allem in der schulfreien 
Zeit kritisch. Derzeit sind weitere Flächen in Prüfung. 

BALLARTISTEN AUCH IN THALHEIM
Die Welt liegt im Fußballfieber und fast wäre einer 
der großartigsten Erfolge unserer heimischen Union- 
Kicker im WM-Spielplan untergegangen. 15 gewon-
nene Partien und 4 Remis in der Bezirksliga Süd 
stehen nur 7 Niederlagen gegenüber. Unsere Sportler 
haben überzeugt und uns oft mit erfrischendem 
Fußball begeistert. Auch im letzten Spiel konnte ein 
2:1 Auswärtssieg erkämpft werden, was letztlich den 
3. Tabellenplatz bedeutete. Gratulieren möchte ich 
den Verantwortlichen, weil es gelungen ist, ein tolles 
Team an Mitarbeitern für die Sache zu begeistern 
und, weil man auf die Jugend setzt. 

Ich wünsche allen Thalheimerinnen und Thalheimern 
einen schönen Sommer, gute Erholung und den Kindern 
und Jugendlichen einen erfrischenden Sommerspaß. 
Vielleicht sehen wir uns beim Ferien(s)pass.

Euer 
Klaus Mitterhauser

Jugend- und Sportreferent

BERICHTE
Sehr geehrte Thalheimerinnen und 
Thalheimer, liebe Kinder und Jugendliche!

FUSSBALL zum KENNENLERNEN
am Fußballplatz Thalheim

WANN: Beim ersten Heimspiel in der Herbstsaison!

Es wird der König in Fußballgaberln´ ermittelt! (Gewinnspiel)
Anschließend Einladung zum Meisterschaftsspiel (Einlaufen mit der Kampfmannschaft!)
BEITRAG: € 4,- // Die TeilnehmerInnen erhalten als Belohnung für das aktive Mitmachen
1 Paar Würstl und ein großes Jugendgetränk gratis!

ANMELDUNG BEI:
Frau Marika Steiner, Tel.: 0664/57 62 916

Probetraining - Ballspielstation mit Trainern - Torschusswand
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Bürgerkarte, Lesegerät und eine entsprechende EDV 
Infrastruktur im Marktgemeindeamt Thalheim ermög-
lichen seit mehr als einem Monat, dass Sie Ihre Straf-
registerbescheinigung in weniger als 5 Minuten in den 
Händen halten.
 
Was bisher über den Postweg fast 2 Wochen (!) 
gedauert hat, erledigen Helene Brandstötter und 
Nina Lettner im Bürgerservice/Meldeamt Thalheim 
in kürzester Zeit. Das ist nur durch einen gesi-
cherten Internetzugang zum EKIS (= Elektronisches 
kriminalpolizeiliches Informationssystem) möglich. 
Gemeinsam mit kompetenten Softwarepartnern wird 
bereits eine Erweiterung des Serviceangebotes und 
vor allem der Einsatz von e-government (= Amtsweg 
von zu Hause) geplant. 
Die Gebühr für die Strafregisterbescheinigung bleibt 
unverändert: € 15,10 (wenn Sie die Vorlagestelle 
angeben), € 28,10, wenn auf der Bescheinigung kein 
Empfänger angegeben wird. Die Strafregisterbe-
scheinigung ist z. B. bei der Gewerbeanmeldung  
sowie bei manchen Dienstgebern vorzulegen. In der 
Regel darf das Ausstellungsdatum höchstens 3 bis 6 
Monate zurück liegen. 

WWW.THALHEIM.AT
24 Stunden pro Tag - 7 Tage die Woche - Service!
Die Marktgemeinde Thalheim bietet Ihnen bereits jetzt 
im Internet auf www.thalheim.at ein großes Angebot 
an Download-Formularen (Förderungen, Ansuchen, 
Informationen....) und natürlich eine große Menge 
an Informationen, Neuigkeiten, Veranstaltungen und 
Ansprechpartner in der Verwaltung.

Nutzen Sie dieses Angebot – es steht ihnen 
24 Stunden online zur Verfügung!

Foto v.l.n.r.: Helene Brandstötter und Nina Lettner mit 
Bürgermeister Gerhard Edlinger und seiner soeben 
ausgestellten Strafregisterbescheinigung!

Strafregisterbescheinigungen in 5 Minuten statt 2 Wochen!
Als eine der ersten Gemeinden Oberösterreichs setzt die Marktgemeinde Thalheim  
auf modernste Technologie in der Verwaltung

Kontaktinformation Bürgerservice/Meldeamt 
Marktgemeinde Thalheim bei Wels:

Helene BRANDSTÖTTER: 
Tel.: 07242/47074 DW 33
E-Mail: helene.brandstoetter@thalheim.at

Nina LETTNER:  
Tel.: 07242/47074 DW 30
E-Mail: nina.lettner@thalheim.at

Wir sind für SIE da:

MO-FR von 7:30 – 12:30 Uhr
DI auch von 14:00 bis 17:30 Uhr

Sommerzeit ist „Festl“-Zeit. So manches Gartenfest im 
dicht verbauten Siedlungsgebiet ist heikel, weil es der 
einen Freud‘ und vielleicht der andern Leid ist?! Am Ende 
sind das nächste Mal gar Sie der/die Leidtragende? Bitte 
nehmen Sie Rücksicht! Lustig geht auch ohne Lärm!

>  Informieren Sie bitte vorab Ihre Nachbarschaft,    
 wenn Sie ein Fest im Freien planen.
>  Stimmen Sie Tag und Dauer mit den (Ruhe)   
 Bedürfnissen Ihrer Nachbarn ab.
>  Drehen Sie bitte den Lautstärkeregler beim CD-  
 Player zurück. 

Wir alle leiden unter der stetig zunehmenden Lärmbe-
lastung. Wir alle brauchen Zeiten und Orte der Ruhe 
und Erholung - vielleicht im eigenen Garten mit gepfleg-
tem Rasen. Rasenmähen ist da unvermeidlich. Der 
Rasenmäher ist nur leider ein Lärmverursacher ersten 
Ranges, mit dem der Nachbar gar keine Freude hat. 
Um Unfrieden aufgrund von Lärmbelästigung in der 

Nachbarschaft erst gar nicht aufkommen zu lassen, 
wurden verbindliche „Auszeiten“ für Rasenmäher und 
andere Lärmquellen eingeführt:

1.  Der Betrieb von Motorrasenmähern (auch mit   
 Elektromotor), Hochdruckreinigern und Häckslern ist   
 an Sonn- und Feiertagen untersagt.
2.  Der Betrieb von Motorrasenmähern (auch mit   
 Elektromotor), Hochdruckreinigern und Häckslern ist   
 an den übrigen Tagen von 12.00 – 14.00 Uhr und   
 von 20.00 – 7.00 Uhr untersagt.
3.  Vom Verbot ist die Nutzung im Rahmen von    
 Gewerbe/ Industrie ausgenommen.
4.  Vom Verbot sind die Ortschaften Am Thalbach,   
 Edtholz, Bergerndorf, Unterschauersberg und Ottstorf  
 ausgenommen.
5.  Vom Verbot sind Landwirte im Rahmen ihrer landwirt- 
 schaftlichen Tätigkeit ausgenommen.
6.  Wer das Verbot nicht einhält, muss mit einer    
 Verwaltungsstrafe bis € 360,-- rechnen.

Sommerzeit - Zeit der Grillfeste, Zeit der Rasenmäher
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UMWELT AKTUELL
Vereinsfeste: Fördergeld für 
Mehrweg-Geschirr und regionale Produkte!

Plastikbesteck, Pappteller und Plastikbecher sind passé! 
Vereine, die bei ihren – öffentlich zugänglichen! – Festen 
Mehrweg-Geschirr verwenden und regionale Produkte 
anbieten, bekommen Förderungen vom Land.

1. Mehrweg-Geschirr 
Die Welser Abfallverwertung bietet „Geschirrmobile“ an, 
bestehend aus:
- Anhänger mit ausklappbarem Dach oder zum Begehen
- 2 Gewerbespülmaschinen (Sparprogramm)
- Geschirrausrüstung, ca. 300 Garnituren 
  (Geschirrmiete separat möglich).

Info / Bestellung: 07242 / 71 475 – 147

2. Regionale Produkte
Gemeint ist der nächst gelegene Anbieter eines 
Produktes, z.B. der örtliche Bäcker oder Fleischhauer, 
die Brauerei in der Region. Die Herstellung muss über-
wiegend natürlich sein.

Umweltfreundlich feiern hat Vorteile für ALLE:

Weniger Abfall schont Ressourcen und Klima (kein 
Erdölverbrauch und keine Klima schädigenden Gase 
für das Erzeugen von Kunststoffgeschirr, weni-
ger Transportwege). Der Einsatz von Strom und 
Reinigungsmitteln für das Betreiben des Geschirrmobils 
ist eine vergleichsweise geringe Umweltbelastung.

Gehobene Esskultur freut die Gäste  –  kein Sauerkrautsaft 
rinnt vom wackeligen Pappteller auf die Hand.

Finanzielle „Belohnung“ für den Veranstalter dank 
Förderung.

MEHR INFORMATION IM INTERNET:
www.ooe-bav.at/wels-land

FÖRDERRICHTLINIEN- UND HÖHE:
Förderwürdig sind Vereine (Feuerwehr, Sportclub, Musikkapellen etc.), die nicht auf Gewinn ausgerichtet 
sind. Das Fest muss öffentlich zugänglich sein. Verpflichtung zu Mehrweg-Geschirr bzw. kompostierbaren 
Geschirr, zum Einkauf von Getränken in Mehrweggebinden, zur Abfalltrennung.

FÖRDERUNG:
50 % der nachweisbaren Nettokosten für Geschirrmobil, Abfalltrennsysteme sowie für die Verwendung von 
kompostierbarem Geschirr, maximal jedoch € 200,--.
50 % der nachweisbaren Nettokosten für regionale Produkte und „TransFair“-Produkte (Kaffee), maximal  
€ 100,-- (€ 150,-- für Produkte aus kontrolliert biologischer Landwirtschaft).

Die Ökostaffel-Tour erreicht Thalheim 
am 22. Juli um ca. 18 Uhr, beim Trodatsteg Thalheim 

Thalheim ist Klimabündnis-Gemeinde und nimmt an der 
Ökostaffel 2006 teil. Von 8. Juli bis 29. Juli ziehen 1000e 
Menschen mit umweltfreundlichen Verkehrsmitteln von 
einer der 150 Klimabündnis-Gemeinden zur nächsten 
und durchqueren ganz Österreich – von Langenegg in 
Vorarlberg bis Horitschon im Burgenland.

Die Tourteilnehmerinnen und –teilnehmer sind zu Fuß, 
mit dem Fahrrad, mit Inline-Skates, Pferden, Booten 
usw. unterwegs. Zur Teilnahme sind alle Menschen ein-
geladen, die auf ein motorisiertes Fahrzeug verzichten.
Nach jeder Etappe wird der Staffelrucksack (mit 
Fairtrade-Produkten und einem Botschaftsbuch, in das 
sich die Teilnehmer/innen eintragen können), an die 
nächste Gemeinde überreicht. 

Die engagiertesten Gemeinden bekommen Preise. 
Kriterien:
- Zahl der TeilnehmerInnen,
- möglichst originelle Fortbewegungsmittel,
- wie Ziel und Inhalte der Tour vermittelt werden.

Alle Thalheimerinnen und Thalheimer sind ein-
geladen, bei der Ökostaffel am SA 22. Juli,
ab ca. 18 Uhr, beim Trodatsteg, dabei zu sein!

Tourveranstalter sind die Organisationen Klimabündnis 
und Fairtrade. Ziel ist, die Dringlichkeit von Klima-
schutzmaßnahmen deutlich zu machen. Ebenso wird 
verdeutlicht, dass der Kauf fair gehandelter Produkte 
ein wirksames Mittel zur Bekämpfung der weltweiten 
Armut ist.

MEHR INFORMATION IM INTERNET:
www.oekostaffel.at



Fit in Thalheim 
SA 27.5.06  > RÜCKBLICK
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AKTUELLES

RIESENKICKER THALHEIM APOTHEKE

SPINNINGBLUTDRUCKMESSUNG

GESUNDHEITSEXPERTEN FITNESS-TRUCK

ORGANISATIONS-TEAM
RAIFFEISENBANK & MARKTGEMEINDE



   www.thalheim.at              11   

AKTUELLES - WIRTSCHAFT

Neue Filiale der Oberösterreichischen Versicherung öffnet bereits 
ab Oktober 2006 ihre Pforten in Thalheim bei Wels!

Beim Besuch der Baustelle auf den ehem. 
Berghammergründen am 26.06.2006 durch Bgm. 
Gerhard Edlinger und Regionaldirektor Walter Harrak 
von der Oberösterreichischen Versicherung, wurde 
das zügige Voranschreiten der Bauausführungen 
bewundert. Die OÖ. Versicherung plant daher bereits 
ab Oktober 2006 am neu geschaffenen Standort 
Thalheim bei Wels den Start der neuen Filiale mit 
einem umfangreichen Leistungsangebot für alle 
Thalheimer/innen bzw. für die ganze Region. Es 
werden ab diesem Zeitpunkt 16 Mitarbeiter/innen in 
Thalheim beschäftigt sein.

Foto: Bgm. Gerhard Edlinger und Regionaldirektor 
Walter Harrak bei der Besichtigung der Baustelle 
in Thalheim.

„Klipp.....unser Frisör“ : 
Neues zentrales Verwaltungsgebäude in Thalheim bei Wels

Das bekannte Thalheimer Unternehmen, „Klipp....
unser Frisör“ der Familie Lanzl, mit zahlreichen 
Filialen in ganz Österreich (2005 waren es bereits 
150!!!) errichtet in Thalheim bei Wels, auf dem 
Grundstück neben der Tennishalle, ein neues zentra-
les Verwaltungsgebäude. 

Spatenstich zu diesem Bauvorhaben war am 5.5.2006. 
Die Fertigstellung ist bereits Ende 2006 geplant. 

Die Gemeindevertretung wünscht der Familie 
Lanzl eine unfallfreie und erfolgreiche Bauzeit!

v. l. n. r.: Amtsleiter Leo Jachs, Bürgermeister Gerhard 
Edlinger, Ewald und Edith Lanzl, Vizebgm. Andreas 
Stockinger, Vizebgm. Harald Böck und Gemeindevorstand 
Johann Steinhuber

Firma Wallner / Innenarchitektur: Geschäftsführerwechsel

Die Franz Wallner GmbH Innenarchitektur und 
Ladenbau in Steinhaus bei Wels bekommt eine neue 
Geschäftsführung.

Nach 28 erfolgreichen Jahren zieht sich Herr Wallner 
aus der Geschäftsführung und dem operativen Geschäft 

zurück. Dem Unternehmen bleibt er jedoch weiter 
eng verbunden, und steht dem Team unter der neuen 
Führung auch in Zukunft beratend und unterstützend 
zur Verfügung.

Der Nachfolger, Herr Dr. Reinhold Stampfl, hat als 
Geschäftsführer die Firmenleitung mit Ende Juni über-
nommen. Er blickt auf einen international ausgerich-
teten Berufsweg in den Branchen Anlagenbau und 
Ladenbau zurück, zuletzt tätig in leitender Position im 
Ladenbauunternehmen der Fa. Umdasch.

Inge und Franz Wallner bedanken sich bei allen Kunden 
und Geschäftspartnern für die gute Zusammenarbeit und 
bitten auch in Zukunft den Leistungen und Produkten 
des Unternehmens zu vertrauen.
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AKTUELLES 

Alles auf Schiene mit der OÖ Familienkarte
Familienkartenbesitzer hatten in Oberösterreich 
schon immer gute Karten. Seit mittlerweile 6 Jahren 
ermöglicht diese Karte oö. Familien Vorteile bei der 
Freizeitgestaltung, im Handel und in der Gastronomie. 

Ab 1. Juli 2006 können Familien mit der neuen OÖ 
Familienkarte/ÖBB VORTEILScard bis zu 50 Prozent 
günstiger Bahn fahren, mitfahrende Kinder unter 15 
Jahren fahren kostenlos.

Diese neue Karte wird allen Familien automatisch 
zuge¬schickt, die bereits eine OÖ Familien¬karte bzw. 
eine ÖBB VORTEILScard Familie haben. 
 
Springen Sie auf und nutzen Sie diesen besonderen 
Vorteil. Die Ferien sind in greifbarer Nähe und die 
Familien planen verschiedenste Ausflüge. Steigen Sie 
in den Zug ein und ersparen Sie sich teure Spritkosten, 
lästige Staus usw. 

FERIENTIP:
Besuchen Sie die oö. Landesausstellung 2006 „Kohle 
und Dampf“ in Ampflwang und profitieren Sie gleich 
doppelt: Nutzen Sie einerseits den Vorteil der ermä-
ßigten Bahnfahrt und andererseits den vergünstigten 
Familienpreis für den Besuch der Oö. Landesausstellung 
um 8 Euro mit der neuen OÖ Familien¬karte/ÖBB 
VORTEILScard. 

Weitere interessante Ausflugsmöglichkeiten mit der 
OÖ Familienkarte finden Sie im Internet auf: 
www.familienkarte.at  

Information des Jagdausschusses der Marktgemeinde Thalheim bei Wels
Ergebnis der gemeinsamen Bewertung der Weiserflächen am 06.04.2006:

    % % % % % % % % % % %
Nr.  Baumarten  96 97 98 99 00 01 02 03 04 05 06
1 Lbh   45 42   88 74 78 42 58 59 40
2 Lbh   64 44 32 20 46 73 48 36 49 21 34
3 Lbh   59 26 36 54 58 56 47 34 45 45 49
4 Ta sta.   20 32 35 24 54 36 40 26 22 12   9

Die Gesamtbeurteilung der Weiserflächen: Stufe I. (Beurteilung der Vergleichsfläche: Stufe II.)

Im neuen Abschussplan wird das Fallwild nicht mehr berücksichtigt. Der Abschuss für das lfd. Jagdjahr wird auf-
grund der Verbiss-Situation mit 145 Stück festgelegt. 

Obmann: Franz Gatterbauer

Neue Wohnformen für Menschen mit Beeinträchtigungen in Thalheim ab 2008

Im Zentrum von Thalheim (Rossgasse) sind 
Wohnungen für Menschen mit Beeinträchtigungen 
geplant. Die Wohnungen sind in einen gemeinnützi-
gen Wohnbau integriert. 
Dabei geht es um kleine Wohneinheiten für Menschen 
mit Beeinträchtigungen. Die Betroffenen führen ein 
sozial integriertes Leben in der Nähe ihrer Familien 
und im gewohnten Umfeld.

Vorgesehen ist erstens eine Art Wohngemeinschaft 
mit Einzelgarconnieren für 6 Personen mit geistigen 
oder mehrfachen Beeinträchtigungen. Ein qualifi-
ziertes Team kümmert sich rund um die Uhr um die 
Bewohner.

Zweitens sind für beeinträchtigte Menschen mit weitge-
hender Selbstständigkeit 40 m²-Wohnungen im selben 
Gebäude oder nahe der Wohngemeinschaft geplant. 
Dieses  Angebot richtet sich auch an Menschen mit 
NUR körperlichen Beeinträchtigungen.

Die Kosten trägt das Land
Für alle Kosten des Wohnens, der Verpflegung und 
Betreuung kommt das Land OÖ auf. Dafür behält die 
Sozialabteilung des Landes 80 % des Einkommens 
des Bewohners (inkl. Pflegegeld) ein. Dem Bewohner 
bleibt auf jeden Fall ein Mindestbetrag.

Die Volkshilfe ist Ansprechpartner. Wenn Sie 
Interesse haben, wenden Sie sich bitte an 
Johann Asanger von der Volkshilfe: 

0732 / 3405 – 160  oder  
E-Mail: johann.asanger@volkshilfe-ooe.at

GESUNDHEITS- UND SOZIALE DIENSTE GMBH
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Friedrich Ch. Zauner in der Landesmusikschule Thalheim
In die Landesmusikschule Thalheim bei Wels wurde 
am 1. Juni zu einem interessanten musikalisch-litera-
rischen Abend eingeladen. 
Die Besucher dieses außergewöhnlichen  kulturellen 
Events waren von Dr. F. Ch. Zauner, der aus seinen 
Werken las, ebenso begeistert wie über die exzellen-
te musikalische Darbietung des jungen Ensembles 
„vielharmonie“.

Information im Internet:
http://www.zauner-literatur.at
http://home.schule.at/member/k.o.-l.l/vielharmonie.htm

Foto (LMS): Bgm. Gerhard Edlinger, Kulturreferent Vizebgm. 
Andreas Stockinger und Landesmusikschuldirektor Mag. 
Wolfgang Reifeneder bedankten sich bei den auftretenden 
KünstlerInnen.

Eiweißheiten mit Mählodie und das Huhn Sieglinde
Insgesamt ca. 170 Besucher - nicht nur Kinder  - 
erfreuten sich am 11.6. in der Landesmusikschule 
Thalheim an der Multimedia Veranstaltung und den 
von Elisabeth Ragl hervorragend inszenierten und 
arrangierten Geschichten rund um das Huhn Sieglinde, 
das sich aufmachte, um nach Honolulu (Hühnerlulu) 
zu reisen oder um das total verliebte Schaf Franz, 
dem es an Verehrerinnen nicht mangelte. 

Lustig und  effektvoll auch die Besetzung : 
12 Celli, Kontrabass und Schlagzeug: Cellissimo !
Bravouröser Sprecher: Wieland Nordmeyer

Foto (LMS) v.l.n.r.: Wieland Nordmeyer, Elisabeth Ragl und 
LMS Dir. Mag. Wolfgang Reifeneder

Im Mai fand im Kindergarten Thalheim ein viel 
versprechendes Projekt statt. Neun Schulanfänger 
der Gruppe 5 durften in den Turnstunden mit Vize-
Weltmeister Florian Neißl arbeiten und trainieren. 
Der Karateka brachte den Kindern auf spielerische 
Art und Weise den Sport und die Philosophie von 
Karate näher und stand den Kindern für alle Fragen 
zur Verfügung.
Das Projekt, das unter der Leitung von 
Kindergartenpädagogin Lisa Kiemeswenger durch-
geführt wurde, war ein voller Erfolg und bereitete den 
Kindern viel Spaß und Freude. 
Die primären Ziele der Karate-Einheiten waren die 
Förderung des Selbstbewusstseins, die Stärkung der 
Ausdauer und die Festigung und Automatisierung von 
Bewegungsabläufen. 
Herzlichen Dank an dieser Stelle an die Firma Karl 
SCHICK (Thalheim), die dieses Projekt durch ihr 
Sponsoring ermöglichte!

Foto  (Kindergarten) : Kindergartenpädagogin Lisa Kiemeswenger 
mit dem Thalheimer Vize-Weltmeister Florian Neißl und dem 
jungen Karate-Nachwuchs der Gruppe 5.

KARATE – Ein spielerischer Zugang zu einer faszinierenden Sportart
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VEREINE

Trachtenkapelle Thalheim bei Wels
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Nach einem Jahr Pause war es heuer am 25. März wieder 
so weit und der Musikverein Trachtenkapelle Thalheim bei 
Wels informierte unterstützende und aktive Vereinsmitglieder 
im Rahmen einer Jahreshauptversammlung über die 
Aktivitäten der vergangenen zwei Jahre. Stolz konnten 
Obmann Martin Roither und sein 38-köpfiger Klangkörper 
zwölf konzertante Auftritte, 16 Marschausrückungen 
und 25 weitere Auftritte innerhalb und außerhalb der 
Gemeindegrenzen vorweisen. 

Dass bei der Marschwertung im Juni 2005 sowie bei der 
Konzertwertung im Oktober 2005 ein sehr guter Erfolg 
eingespielt wurde, ist neben Stabführer Gerald Stadlbauer 
und dem ehemaligen Kapellmeister Karl Zehetner natür-
lich auch den Musikern selbst zu verdanken, die allein im 
vergangenen Jahr rund 1.900 Probenstunden geleistet 
haben.
Dieser Einsatz wurde auch von den Ehrengästen 
Bürgermeister Gerhard Edlinger und dem stellvertretenden 
Bezirksobmann des Blasmusikverbandes Josef Berner 
lobend erwähnt. Letzterer zeigte sich ganz besonders 
begeistert von der Jugendarbeit der Thalheimer Musik. 
Immerhin umfasst die von Simone Walchshofer geleite-
te Jungmusiker-Truppe momentan stolze 13 Mitglieder. 
„Damit nimmt Thalheim oberösterreichweit sicher einen 
Spitzenplatz in Sachen Nachwuchsarbeit ein“, zeigte 
sich Perner erfreut über das Interesse der Jugendlichen. 
Doch nicht nur die Jugend ist mit Begeisterung bei der 
Sache, auch die älteren Semester in der Trachtenkapelle 
haben noch immer Freude am Musizieren. Einer davon 
ist Adolf Dantlinger. Der 68-jährige Hornist ist bereits 
seit 51 Jahren ein fixer Bestandteil der Trachtenkapelle 
Thalheim und wurde dafür nun mit dem Verdienstkreuz 
in Silber ausgezeichnet. Ebenfalls geehrt wurden bei der 
Jahreshauptversammlung Alexander Prinz und Hannes 
Pühringer. Beide sind seit 15 Jahren in der Musik aktiv und 
bekamen dafür die "Bronzene Verdienstmedaille". Neben 
dem Tätigkeitsbericht, den Ehrungen und einer kleinen 
Präsentation über Gemeinschaft und Gemütlichkeit im 
Verein stand auch die Neuwahl der Vereinsführung auf 
dem Programm. Unter Vorsitz von Perner wurden Obmann 
Martin Roither, Stellvertreter Klaus Straßmair, Kassier Martin 

Sagmeister und Stellvertreter 
Peter Gürtler, Schriftführer 
Gerald Stadlbauer und Stell-
vertreterin Nicole Eisenköck, 
Jugendreferentin Simone 
Walchshofer und Stellvertreter 
Lukas Falkensamer, EDV-
Referent Harald Straßmair, 
Pressereferentin Ingrid Steinhuber und die Archivare 
Rudolf Weber und Peter Gürtler sowie Zeugwart Manuel 
Eisenköck einstimmig in ihre Funktionen gewählt.

Einige große Einsätze hat die Trachtenkapelle Thalheim seit 
ihrer Jahreshauptversammlung schon wieder unternom-
men. Neben der Gestaltung der Pfingstmesse erforderte 
das dreitägige Maiblasen besonderes Durchhaltevermögen 
von den Musikerinnen und Musikern. Die Thalheimer 
belohnten sie dafür mit großzügigen Spenden, wofür sich 
die Trachtenkapelle recht herzlich bedankt. 

Foto (Trachtenkapelle Thalheim): 
Die neu gewählte Vereinsführung der Trachtenkapelle mit den 
Ehrengästen bei der Jahreshauptversammlung 2006

Ein Bericht von
Ingrid Steinhuber

2. Thalheimer Sommernachtstanz
TRACHTENKAPELLE THALHEIM BEI WELS

14. August 2006, ab 19 Uhr
Würzburger (vulgo Kehlhof - Fam. Smith)

O R I G I N A L O R I G I N A L 
K L O I B E R  W I L L I  B A N DK L O I B E R  W I L L I  B A N D

BEI JEDER WITTERUNG !!



O R I G I N A L 
K L O I B E R  W I L L I  B A N D

   www.thalheim.at              15   

VEREINE

Über 50 Mitglieder und Gäste konnte der Obmann 
Ing. H. Reiter zur 15. JHV. im Raika-Festsaal begrü-
ßen. Im Berichtszeitraum seit der letzten JHV. am 
8.11.03 hat der Verschönerungsverein 3 Veranstaltungen 
durchgeführt: 1 Diavortrag von Gerda und Siegfried 
Kainberger über Gewürzkräuter aus dem eigenen Garten 
am 23. 04.2004. 1 Fachvortrag von Fr. Mag. Dr. E. Rokita 
über den erfolgreichen Einsatz von Mikroorganismen 
im Haus und Garten am 29. 04. 2005. Am 5. 10. 
2005 feierte der Verschönerungsverein sein 30-jähriges 
Bestandsjubiläum mit Diavorträgen von F. Kraxberger 
über 30 Jahre Blumenschmuck in Thalheim und von 
M. Arthofer über den Blumenschmuck auf seinem 
Bauernhof. Der Obmann erinnerte u. a. an die notwendi-
ge Sanierung des Feuchtbiotops in der Weiherstraße und 
die bessere Gestaltung der Grüninseln mit Sitzbänken in 
allen Ortsteilen. Im Herbst 2006 soll ein neuer Ortsplan 
gemeinsam mit der Marktgemeinde aufgelegt werden, in 
dem alle Kleindenkmäler und Wanderwege eingetragen 
und auf der Rückseite beschrieben werden. Anschließend 
hielt Hr. DI Hausleitner seinen interessanten Diavortrag 
zum Thema: ,,Vorgarten schön und pflegeleicht“, wobei er 
u.a. auf die psychologische Wirkung mancher Vorgärten 
auf den Besucher hinwies. Fr. Mag. E. Rokita zeigte 
in ihrem kurzen Vortrag die letzten Neuerungen auf 
dem Gebiet der effektiven Mikroorganismen für den 
Hausgebrauch. Der Verschönerungsverein will neuer-
dings Besuchsfahrten zu verschiedenen Mustergärten 
in Oberösterreich in sein Programm aufnehmen, wie sie 
von der Broschüre der oö. Akademie für Umwelt und 
Natur empfohlen werden. 

15. Jahreshauptversammlung des Verschönerungsvereins 
Thalheim bei Wels am 10. Mai 2006 

Nachstehende Damen und Herren wurden in den 
Vereinsvorstand gewählt: 

Obmann: 
Ing. Hellmut Reiter, Aiterbachweg 11
Obmannstellvertreter:  
Hubert Diplinger, Ascheterstraße 12 
Schriftführerin: 
Monika Kremer, Flößerstraße 38 
Schriftführerstellvertreterin: 
Renate Kirchmayr, Bergerndorf‘23 
Kassier: 
Fritz Gatterbauer, Ottstorf 99 
Kassierstellvertreter: 
Dir. Herbert Öhlinger, Trauneggsiedlung 42 
Rechnungsprüfer: 
Martin Sagmeister, Ganserlbergstraße 7 
und Anita Zehetner, Sipbachzellerstraße 7
Beiräte:
Gerlinde Diplinger, Ascheterstraße 12 
Mag. Pater David Bergmair, Kirchenstraße 2 
Friederike Steinwendner, Ottstorf 2
Nikola Hacker, Sipbachzellerstraße 1 
Bgm. Gerhard Edlinger, Weiherstraße 88 
DI Walter Hausleitner, Rodlbergerstraße 40 

Der Verein hat eine Vorauswahl getroffen und es sind nachstehende Besuchsfahrten geplant:
1.) Besuchsfahrt ins Hausruckviertel zum Biobauern Maximilian Arthofer in Hartkirchen und zum Pfingstrosen- 
Schaugarten von Anneliese und Michael Miely in Buchkirchen sowie zum Rosarium von Heide Marie Gruber in 
Eferding, Trattwörth 3.
2.) Besuchsfahrt ins Mühlviertel zum Kräutergarten der Familie Gerda und Siegfried Kainberger in Haslach mit 
wertvollen Hinweisen über Anbau, Pflege und Anwendung einschließlich der Glashaustechnik mit anschließendem 
Besuch des sehenswerten Museums mechanischer Musikinstrumente in Haslach. 
3.) Besuchsfahrt zum Familienparadies ,,Agrarium" in Steinerkirchen mit Traktorrundfahrt (€ 2,50) und der neuen 
Dinosaurier-Ausstellung. (Eintritt € 8,- bzw. Genusstaler 20,-)

Interessenten an einem gemeinsamen Ausflug (Abfahrt jeweils um 8 Uhr außer zum Agrarium um 14 Uhr vom 
Gemeindeplatz), mögen sich bitte in die nachstehende Teilnehmerliste eintragen und an unsere Adresse senden 
bzw. in der Gemeinde abgeben. Das am meisten angekreuzte Fahrtziel wird zunächst angefahren:

An den
Verschönerungsverein Thalheim bei Wels
Aiterbachweg 11
4600 Thalheim bei Wels

Teilnehmer/innenliste für einen gemeinsamen Ausflug zu "Mustergärten" in Oberösterreich Juli/August 06:

Name/Tel.: Komme mit eig. PKW Suche Mitfahrgelegenheit Arthofer X) Kainberger X) Agrarium X)

X) Zutreffendes bitte ankreuzen!

Datum: ___________________________  Unterschrift: ___________________________________________
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Nach einem Herbstdurchgang im Mittelfeld hatten die DSG-Sportler im Frühjahr eine Pechsträhne und gegen den 
Abstieg zu kämpfen. Im vorletzten Spiel fiel dann die Entscheidung zugunsten der DSG’ler. „Wir bleiben in der Liga“ 
konnte Präsident Helmut Erhardt stolz verkünden. 

Endstand            Sp.    S    U    N      Tore      Diff.       Pkt. 

 1.  DSG GT Audorf           18    15    1    2   73 : 30        (+43)     46   
 
 8.  DSG Thalheim           18    6     1   11   37 : 50    (-13)      19   

Nun geht’s in den Sommer, wo die Sportler bei einem 
Bergwochenende Kraft und Teamgeist für die 

Meisterschaft 2006/2007 tanken werden. 

Ein Bericht von Klaus Mitterhauser
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SPORT & FREIZEIT

Die diesjährigen Leichtathletikbewerbe für Volksschüler („Kindersportnadel“) wurden am 24. Mai 
2006 auf der Sportanlage Thalheim durchgeführt: 50 m Lauf, Standweitsprung, Schlagballweitwurf.

Die Kinder der Schulstufen 1 und 2 - insgesamt 5 Klassen bzw. 106 Kinder waren dazu angetreten und 
mit großem Eifer dabei. Für die einwandfreie Organisation und Abwicklung dieses Sportereignisses 
zeichnete wieder ASKÖ Thalheim verantwortlich. Ein 14-köpfiges Team aus dem Verein betreute die 
Kinder und nahm die Wertungen vor. Abschließend wurde klassenweise der Dauerlauf rund um das 
Fußfallfeld durchgeführt. 

Allen Kindern und Lehrerinnen dieser fünf Volksschulklassen hat es viel Spaß gemacht, besonders auch dem 
Betreuerteam von ASKÖ-Thalheim!

Ein Bericht von Klaus Boxleitner

ASKÖ THALHEIM - 2 Stunden Spaß für 106 Volksschüler

Teamgeist - Name des WM-Balls färbt ab?

Alle die gerne mit dem runden Leder Sport 
betreiben, sind schon jetzt eingeladen.

 
>> Die DSG ist ab August wieder jeden Mittwoch auf 

der Sportanlage Thalheim zu finden!

Diözesan-Sport-Gemeinschaft Thalheim: Harte Saison – Gutes Ende!
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SERVICE 

Heiratsgut 
bei jeder Eheschließung aktuell

§Tipp von ihrem
 Thalheimer Rechtsanwalt

Dr. Paul Fuchs
  Verteidiger in Strafsachen

Mo. - Do. 8.00 bis 12.00 und von 13.00 bis 17.00 , Fr. 8.00 bis 14.00 Uhr;  
4600 Thalheim bei Wels, Raiffeisenstraße  3 Fax: Dw 10, e-mail: of ce@paul-fuchs.at

Tel.: 07242 / 59210       Termine nach Vereinbarung

Die unterhaltsp ichtigen Eltern müssen einem Kind bei dessen Verehelichung eine angemessene 
 nanzielle Leistung erbringen. Diese  nanzielle Leistung nennt sich bei Töchtern Heiratsgut, bei 
Söhnen Ausstattung. Zweck des Ausstattungs-/Heiratsgutanspruches wird als angemessene Start-
hilfe bei der ersten Gründung einer eigenen Familie angesehen. Anspruchsberechtigt ist jede Tochter 
bzw. Sohn bei deren Eheschließung. Zahlungsp ichtig sind die Eltern, sohin auch der außereheli-
che Vater, aber auch Großeltern. Großeltern sind jedoch nur dann leistungsp ichtig, wenn die unter-
haltsp ichtigen Eltern keine Zahlung erbringen können.

Für den Umfang der Zahlungsp icht gibt es keine starren Regeln. Nach der Rechtsprechung hat ein 
Elternteil seinem Kind ein Heiratsgut in Höhe von 25 % - 30 % des Jahresnettoeinkommens 
zu zahlen. Bei Liegenschaftsbesitz ist der Verkehrswert, bei Unternehmen der Ertragswert maßgeb-
lich.

Keine Leistungsp icht besteht in jenen Fällen, wenn dies zu einer emp ndlichen Einschränkung des 
eigenen Lebensstandards der Eltern oder ihrer Unterhaltsberechtigten führen würde. Der Leistungs-
anspruch verjährt nicht, der berechtigte Bräutigam bzw. die Braut kann sohin auch nach langem 
Zeitablauf, selbst nach 30 Jahren, nach der Eheschließung die  nanzielle Leistung in Anspruch 
nehmen.

Anspruch auch nach Ehescheidung?

Der Anspruch erlischt grundsätzlich mit der Beendigung der Ehe, auch durch Scheidung sowie 
durch Verzicht der Kinder. Interessant ist, dass der Anspruch, wenn er noch nicht geltend gemacht 
wurde, auch nach der Scheidung der ersten Ehe weiter besteht; das heißt, dass der Anspruch im 
Falle einer weiteren Eheschließung erhoben werden kann, sofern bei der ersten Eheschließung das 
Heiratsgut noch nicht bezahlt wurde.

Heiratet ein Kind jedoch ohne Wissen oder gar gegen den Willen der Eltern und  ndet das Gericht 
die Ursache der Missbilligung als begründet, so erlischt die Zahlungspflicht der Eltern.
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SERVICE  & VERANSTALTUNGEN

Folgende Fundsachen wurden beim Marktgemein-
deamt im Zeitraum zwischen 16.03.2006 und 
07.06.2006 abgegeben:

- diverse Frauenbekleidung
- 1 Schlüssel
- Citybike „Shirocco“
- Damenfahrrad ROG Cruiser, lila
- Damenfahrrad Puch, silber-grau
- Damenfahrrad Taifun, rot
- Herrenfahrrad Puch, grau
- Ohrstecker
- Handy Siemens A60 dunkelgrau
- Handy Freisprecheinrichtung Nokia
- goldene Damenuhr Seiko
- schwarze Sonnenbrille

Fundamt der Marktgemeinde Thalheim bei Wels:
Hr. Markus Öhlinger, Tel.: 07242/47074 DW 30
E-Mail: markus.oehlinger@thalheim.at

Bitte nutzen Sie für die Suche nach Ihren 
verlorenen Gegenständen auch das Internet:

WWW.FUNDINFO.AT

F U N D G R U B E

Sozialberatungsstelle Thalheim
Bezirksalten- u. Pflegeheim Thalheim b. Wels,
Ascheter Straße 38, Zi. Nr. 022
Tel.: 07242/207 829, 
Email: sbs.thalheim.wels@aon.at

Beratungszeiten:
Montag  14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag  14:30 - 18:00 Uhr
Freitag  08:00 - 12:00 Uhr

Die Beratungen sind frei zugänglich und kostenlos! 

Ansprechpartnerin:
Frau Franziska Krexhammer

Sozialberatungsstelle Thalheim

Kinofilme, Musikvideos, Live-acts und internationale Spezialitäten unter freiem Himmel genießen: 
Noch bis SA 15. Juli ist der Welser Minoritenplatz Treffpunkt für Kinofreunde, Musikliebhaber und Gourmets. 
Täglich um 17 Uhr öffnet die Gourmetmeile, Live-acts gibt’s ab 18.30 Uhr, Musikvideos ab 20.30 Uhr. Der Film auf 
der 30 m2-Kinoleinwand beginnt mit Einbruch der Dunkelheit (ca. 21.45 Uhr).

Kinoeintritt: € 7,50 (Abendkasse ab 21 Uhr; Vorverkauf im Tourist & City Service)

MEHR INFORMATION IM INTERNET: www.filmfestiwels.at

FilmfestiWels noch bis 15. Juli am Minoritenplatz

PROGRAMMÜBERSICHT:

FR 7.7. Wallace und Gromit auf der Jagd (ab 16)
SA 8.7. Capote (ab 18)
SO 9.7. Bonnie and Clyde (ab 18, eng. OmU)
MO 10.7. Ray (ab 12)
DI 11.7. Brokeback Mountain (ab 12)
MI 12.7. Die Wolke (ab 10)
DO 13.7. L.A. Crash (ab 18)
FR 14.7. Charlie und die Schokoladenfabrik (ab 6)
SA 15.7. Ice Age 2 – Jetzt taut’s (jugendfrei)
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Z A H N Ä R Z T L I C H E R  S O N N  -  U N D  F E I E R TA G S D I E N S T

Dr. Deuring Erwin  07242/44780
Rainerstraße 6, Wels 1. und 2.7.2006

Dr. Drexler Klaus 07242/28350
Kreuzlandstraße 23, Buchkirchen 8. und 9.7.2006

Dr. Geisselhofer Ferdinand 07243/58302
Bahnhofstraße 8, Marchtrenk  15. bis 16.7.2006

Dr. Krenmair Gerald  07243/51813
Linzer Straße 60/1, Marchtrenk 22. und 23.7.2006

Dr. Gurtner Karl  07242/67789
Bahnhofstraße 27, Wels 29. und 30.7.2006

Dr. Hager Wilhelm 07242/47031
Hamerlingstraße 28, Wels 5. und 6.8.2006

Dr. Vorauer-Hagmayr Andrea 07244/8941-0
Schulstraße 12, Sattledt 12. und 13.8.2006

Dr. Hoffmann Charlotte 07242/66572
Steiningerweg 1, Wels 14. und 15.8.2006

Dr. Kosarevic Nada 07245/20656
Sparkassensiedlung 7, Lambach 19. und 20.8.2006

Dr. Jarmer Christian   07242/62707
Reinberghof 2, Thalheim bei Wels 26. und 27.8.2006

Dr. Loidl Günter 07242/64173
Eferdinger Straße 13, Wels 2. bis 3.9.2006

Dr. Klinger Manfred  07242/47445
Dragonerstraße 32, Wels 9. und 10.9.2006

DDr. Gugenberger Claudia 07242/78580
Dr. Arming-Straße 19, Wels 16. und 17.9.2006

Dr. Leitner Gustav 07246/8477
Pichler Straße 1, Gunskirchen  23. und 24.9.2006

Dr. Kilbertus Georg  07245/25717
Sportstraße 15b, Bad Wimsbach 30.9. und 1.10.2006

Ä N D E R U N G  M U T T E R B E R AT U N G
Jeden 1. Montag im Monat von 14:00 - 15.00 Uhr

in der Volksschule Thalheim, Eingang Zubau.

Dr. Ursula WENDT

BEREITSCHAFTSDIENST - KALENDER

STEUERSPRECHTAGE DER WT 
beim Magistrat Wels, Traungasse
jeweils erster Mittwoch im Monat, 

13.00 bis 15.00 Uhr

2.8.2006
BP u. StB Manuela SCHMID, Wels und

StB Mag. Thomas WINTERSBERGER, Wels

6.9.2006
BP u. StB Johann POINTNER, Linz und

WP u. StB Mag. Dietmar PLOIER-NIEDERSCHICK, Wels

4.10.2006 
WP u. StB Mag. Dr. Herbert HELML, Linz und

StB Ingeborg GRATZ-NEUDECKER, Wels

Sozialmedizinische Beratungsstellen 
bei Alkoholproblemen

TERMINE NACH VEREINBARUNG!

Der zahnärztliche Wochenenddienst wird an den angegebenen Tagen jeweils in der Zeit von 9.00 bis 11.00 
Uhr in den Ordinationen der angeführten Zahnärzte durchgeführt. Meldet sich niemand unter der angege-
benen Telefonnummer, ersuchen wir, die Nummer des Roten Kreuzes in Wels, 07242/46400 anzurufen.

der Welser Apotheken - Der Bereitschaftskalender 
dauert jeweils von 8 Uhr Früh des angegebenen 
Tages bis um 8 Uhr Früh des folgenden Tages.

1 Adler-Apotheke
 Stadtplatz 13, Tel. 49016

2 Einhorn-Apotheke
 Stadtplatz 5, Tel. 46488
3 Falken-Apotheke
 Ecke Salzburger Str./Schulstr.
 Tel.45422 (Lichtenegg)

4 Föhren-Apotheke
 Föhrenstraße 15, Tel. 55955
 (Noitzmühle) 
5 Hubertus-Apotheke
 Ferd.-Wiesinger-Straße 12
 Tel. 46709 (Vogelweide)
6 Linden-Apotheke  
 Wimpassinger-Straße 34
 Tel. 69290 (Gartenstadt)
7 Schutzengel-Apotheke
 Eferdinger Straße 20
 Tel. 47098 (Neustadt)
8 Steinbock-Apotheke
 Hans-Sachs-Straße 80
 Tel. 47404 (Pernau)
9 Stern-Apotheke
 Bahnhofstraße 11, Tel. 46711
N Apotheke Wels-Nord
 Oberfeldstraße 95, Tel. 72822
G Sonnen-Apotheke   
 Gunskirchen, Welser Straße 6
 Tel. 07246/8700
T Thalheim-Apotheke
 Rodlbergerstraße 35
 Tel. 43007 (Thalheim)
M1 Apotheke Zur Welser Heide
 Marchtrenk, Welser Straße 2
 07243/52275
M2 Markt-Apotheke Marchtrenk
 Linzer Straße 58, 
 Tel. 07243/54700-0

20 Linz, Harrachstrasse 18 
Telefon 0732/7720-14393  

Ulrike Kislinger

 Bezirkshauptmannschaft 
Wels-Land, Herrengasse 8

Tel.Nr. 07242/618/369
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SERVICE  

Die Tagesheimstätte für Ältere 
ist von  1. August bis 
11. September 2006 

geschlossen !



Samstag 23. September 2006, Thalheimer Sportcenter

www.tsc-online.at

fff Machen Sie mit !

18.30 Uhr

Premiere!
Samstag, 23. 09.

ABENDLAUF!

14.00 bis 19.00: Laufseminar mit Michael Buchleitner,
Für alle sportbegeisterten Unternehmen und 
Einzelläufer, die mehr aus ihrem Training machen wollen!

Erstmalig findet der Thalheimer Straßenlauf
in diesem Jahr bereits am Samstag Abend
statt. Es erwartet Sie eine tolle Veranstaltung
mit vielen Highlights:

22. September

18.30, Thalheimer Sportcenter:
7. Thalheimer Straßenlauf (5/10km) 
18.35, Nordic-Walking Event

23. September

23. September

ab 15.00, Thalheimer Sportcenter:
Coca-Cola Kinderlauf im Rahmen 
des Thalheimer Jugendtages

Nähere Infos im beiligenden Folder oder unter www.tsc-online.at oder 0664/4249922


